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21 Preu Treber, jede per 4 fl.,
macht 84   

 
316 Mässl Daig, ains per 4 kr., thuen 84 24  

 
Fuesmehl sint gefahln 3 Mezen
vnd verkhaufft worden vmb  21  

thuet 5838 33  

[fol. 82r]

der Vaskreizer trüfft 13 3

Dann ist an Germbgelt aufzelt worden 7 14

Item hat Bärtlmee Planckh von Haubn
Gemaine Ein-
namb

Riedt von 9 in dem Churfürstlichen Preu Ambts
Gehilz Hienberg62 vorgezaigt vnd abgehaute Schindl
Pämb, jeden 1 zusammen bezalt 9

 

 

 

 
 

Nitweniger ist bey der Churfürstlichen Thonau-
mihl ausgemuest vnd [...] hernach
specificirt Gethraidt verkhaufft
worden

Waiz 9 Mezen, jeder per 1, thuet 9   

Korn 4 Mezen, jeder per 1, thuet 4   

Mischling 4 Mezen, jeder per 50 kr., thuet 3 20  

Gerssten
40 kr., thuet

auch 4 Mezen, jeder per
2 40  

Vnnd lesstlichen ist zu Abrichtung der
jährlichen Gilt auf den alhiesigen
Hörzog Cassten an Korn gelifert
worden ain Schaf, so diss Ohrts
pro memoria vorgemerckht würdt

Summa der Einnamb im
im 16. Extract

5886 fl. 50 kr.  hl.

48 17  

 
 
 
 
 
 

 

62 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt.


